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Tor die geſammte Redaktion derantwortliq
Wilhelm Teske

Adolf Findeiſen Jnſeretenthell
Redakti e ken r ad ſadaktion nkagartenſtraße Nr 44 ern Uubr r vDruck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S

Telephon Nr 312

v2verbreitangsbezirr Stadt Halle a S Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt
Mansfelder Gebirgs und Seekreis
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or ſtehenden OGuartalsweehſel
erlauben wir uns hierdurch zum Abonnement auf den täglich Nachmittags erſcheinenden

Gevreral Anzriger für Halle und den Saalkreis
ergebenſt einzuladen Der General Anzeiger vrientirt ſeine Leſer durch populär geſchriebene Leitartikel über
die wichtigeren vlitiſchen Vorkommniſſe und Tagesfragen und giebt in einer Fülle kurzgefaßter Nachrichten eine
üherſichtliche An g der allgemeinen politiſchen Lage Ein umfangreicher Depeſchendienſt und gute Jn

uformationen durch wo
Schnellſte über alle Greigniſſe von t Intereſſe auf dem Laufenden zu erhalten

e Berichterſtattung üher alle Vorgänge in Halle und Umgebung Unſere
te über die Gemeinde A

der General Anzeiger auf d
Lokalnachrichten die Beri

nterrichtete Korreſpondenten ermöglichen es die Leſer des General Anzeiger aufs
Große Sorgfalt verwendet

ngelegenheiten die Referate über Theater und
Muſik die Mittheilungen ans dem Vereinskleben dem Gerichtsſaal der Umgebung dem Geſchäfts
verkehr die Familien Nachrichten u ſ w gewähren ein erſchöpfendes Bild des Lebens und Treibens in
unſerem Verbreitungsbezirke Der Briefkaſten des Blattes und der dem Publikum eingeräumte Platz für Ein

Vielfachen Wünſchen ent
rechend veröffentlichen wir auch ſeit einiger Zeit den täglichen Coursbericht der Berliner Börſe ſowie
e vollſtändige Verlooſungsliſte der gusgelooſten Werthpapiere

Jn unſerem Feuilleton auf das wir anerkanntermaßen ganz beſondere Sorgfalt verwenden und keine Koſten
ſcheuen unſeren ſchönen Leſerinnen die ſpannendſten Romane zu bieten erſcheint im nächſten Vierteljahr

Melitta die Zigeunnertochter
Original Roman aus der Gegenwart von Ottilie Stein

andt dienen in beſonderem Maaße dem Jutereſſe unſerer geſchätzten Abonnenten

Dieſer Roman reich an

Nähe Gohlis abſpielt
Die aunmigfaltigreit des Inhalts ſowie die unparteiſſche

Blattes das keiner Partei und keiner Jntereſſentengruppe ſondern nur

Merſeburg Naumburg Querfurt Weißzenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Auhalt und Thüringen
r insgeſammt gegen 1000 Grtſchaften mit 112 eigenen Filtalen 4

Zum Weihnachtofeſte
Halle 24 December

Ju eruſten Tagen der Arbeit und des unverdroſſeuen Strebens
verſagt ſo manche Melodie die uns in lachenden Stunden des
Lebens beim frohen Schiweifen über blumige Anen entzückt ſie

wird gering und ſchal wenn ein ſchweres Schickſal uns trifft
Jene Klänge ſchmeichelten eben nur dem Ohre das begierig die
heiteren Weiſen aufnahm aber ſie ließen unberührt was das
Beſte am Menſchen iſt Herz und Gemüth Letztere beiden die
alten guten dentſchen Charaktereigenſchaften werden heute vielfach
dem grübelnden Verſlande und ſcharfen Geiſte nachgeſetzt ein
paſſendes oder unpaſſendes Witzwort gilt vielen mehr als eine
ſchlichte Kundgebung die aus reichem Herzen und tiefem Gemüth

ſtammt aber ſie ſind doch das Edelmetall im deutſchen Weſen
ohne das es eben aufhörte deutſch zu ſein Keine Nation beſitzt
einen ſolchen Reichthum an Herz und Gemüth wie die deutſche
und zu den treueſten Pflegern dieſes Nationalſchatzes gehört das
uns ſo liebe herzerquickende deutſche Weihnachtsfeſt die deutſche
Chriſtfeier mit ihrem grünen Tannenbaume dem beredten Zeichen
deutſcher Einfachheit und Auedauer Das Wort Weihnacht

läßt vor uns eine Melodie erklingen die nicht blos mit den
Ohren vernommen wird nein Herz und Gemüth beredt macht
und ſie zu freüdigem Einſtimmen veranlaßt in die große Jnbel
hymne die zur Weihnachtsfeier erſchallt Jahr für Jahr und

ſationellen und packeunden Momenten dürfte für unſere geehrten Leſer und Leſerinnen
e ſein als ſich die Hauptkataſtrophe in unſerer Nachbarſtadt Leipzig bezw deren

un unabhängige Haltung des
er Geſammtheit zu dienen wünſcht haben

den GeneralAnzeiger zu einem gern geleſenen Familienblatt gemacht das Eingang in alle Kreiſe
funden hat Der General Anzeiger wird daher auf dem betretenen Wege fortfahren und ſtets bemüht bleiben ſeine
Leſer zu informiren zu belehren und zu unterhalten Der General Anzeiger iſt auch

die einzige unabhängige und unparteiiſche Zeitung in Halle a S
Gleichzeitig empfehlen wir den General Anzeiger als wirkſamſtes Jnſertions Organ

Die hohe Abonnentenzahl des GeneralAnzeiger

wird von keiner anderen hier er
General Anzeiger bietet ſomit die

ber Annoncen

h 24 200einenden Tageszeitung auch nur annähernd erreicht
ſicherſte Gewähr für den auerkannt außerordentlichen Erfolg

Der

Abonnement monatlich 50 Pfennig frei ins Haus
datvel die Poſt pro Vierteljahr Mark 1,50 esel Beſtellgeld

Beſtellungen auf den General Anzeiger werden von ſämmtlichen Poſtanſtalten Landbriefträgern
unſerem Austrägerperſonal unſeren Filialen und Stadt Expeditionen Große Ulrichſtraße 37 früher 36 und Zinksgarten
ſtraße 13 früher 4a entgegengenommen

vqçqä

Roman von Archibald C Cunter Autoriſirte Uebertragung
und Bearbeitung von Friedrich Meiſter

Fortſetzung Nachdruck derboten
Da Du mir bei den ſieben Sakramenten unſerer heiligen

Kirche geſchworen haft daß Du meine Herrin liebſt ſo
komme unn her und rette ſie Komme aber heute noch denn
morgen iſt es ſchon längſt zu ſpät Kriſtofskoi Jnſel

Zwiſchen dem Bjaloſſelki Proſpekt und der PetrofsBrücke
Reg Haus heißt Olga s Datſcha und liegt an der Malaya

ewa
So lautete der in ſchwerfälliger und mühſeliger Hand

ſchrift abgefaßte Jnhalt der Botſchaft t
Auf weiteres Befragen berichtete der Knabe daß Olga s

Datſcha ein ſchönes Landhaus ſei welches der jungen Gräfin
Lapuſchkin gehöre Er kenne dasſelbe ſchon ſo lange er lebe
denn er ſei dort geboren Schomberg ließ ſich genau die
Lage dieſes Hauſes und den Weg dorthin beſchreiben nud

dann ſchickte er den Kleinen fort Znut ſchnell zurück mein Junge gebot er Sageen u ich Dir zwei Rubel gegeben habe und

52

d
za thun würde was ſie verlangt J

Unmittelbar nach dem Weggange des Kindes traf er die

hl Franz in möglichſter Eile einen Wagen herbeizuſchaffenund rauft zu ſehen daß derſelbe mit den tüchtigſten Pferden

unt war die aufzutreiben wären Das Fuhrwerk ſtand
einfachem Geſell

tSanzuge und gänzlich unbewaffüet das Geſetz gegen

Der Chevalier von gchomberg

aßregeln die er nunmehr für nothwendig hielt Er be

vvqxcCummzm
umdräuenden Gefahren zu erretten und zu erlöſen oder aber
bei dem Verſuche zugrunde zu gehen

Man fuhr über die Troitzkoi Brücke und dann durch die
Kamennoi Jnſelſtraße und nach einer halben Stunde nach
dem auf prächtigen Brücken e lußarme paſſirt waren
befand man ſich auf der Kriſtofskoi Jnſel einem der im
lieblichſten Grün prangenden Newa Eilande auf denen
inmitten herrlicher Gärten die Petersburger Ariſtokratie
ihre Landſitze errichtet hat

Olgas Datſcha ſagte der Kutſcher indem er nach
einigen Minuten ſchnellſten Trabens die Pferde im Schritt
gehen ließ

Schombergs Augen überflogen den Ort wo das Geſchick
ſeines ferneren Lebens ſich entſcheiden ſollte Er ſtieß einen
Seufzer aus wußte er doch daß er in dem bevorſtehenden
Spiel alle Trümpfe gegen ſich haben werde Er blickte auf
die Uhr Es war ein Uhr Mittags

Die Umgebung des Landhauſes war von entzückender
Schönheit viel hatte die Kunſt hier gethan weit mehr aber
noch die Natur Olgas Datſcha welches ſoviel heißt wie
Olgas Geſchenk war im ruſſiſchen Sinne nichts als eine

Villa dieſelbe hatte jedoch obgleich nur zweiſtöckig eine
ſolche Ausdehnung daß ſie in andern Ländern für einen
roßen Landſitz gegolten hätte Sie war ganz im ruſſiſchen
tile erbaut Schomberg gewahrte durch die Baumwipfel

einige zierliche Kuppeln und mingretartige Thürme und vor
dem Gebände n kleinen See deſſen Waſſer ſich in Ge
ſtalt eines murmelnden Baches in die Newa ergoß Rings
um das Haus breitete ſich ein großer und ſorgfältig gepflegter
Garten aus in welchen hier und da zierliche Lauben und

der Polizei mit der größteit ſ tempelartige Seither aus dem üppigen Baumſchlage
einen ſchon enaize aber war umrahmt von

doch immer wieder eu frohbegeiſternd tröſtend und beſeligend
Das Weihnachtswort klingt als heilige und hehre Weihnachts
melodie in unſerm Jnnern wieder und indem es ſich an unſere
beſtens Regungen und edelſten Gefühle wendet ſchafft es Momente
in welchen im Leben des ganzen Volkes die irdiſchen Leidenſchaften
weniger hervortreten als ſonſt in welchen über Höhen und Tiefen

e n und der Erde zugleich der Sang dahinfluthet
Ehre ſei Gott iit der Höhe und Friede auf Erden und den

Menſchen ein Wohlgefallenl
So lautet die Weihuachtsbotſchaft und wir die wir ſie mit

dem Herzen vernehmen deren Gemüth dadurch bewegt wird wir
wiederholen ſie wieder und wieder und Nuhe und Friede und
Freude ziehen ein unter die Tauſende und Millionen deren Ge
dänken ſonſt völlig von der haſtigen Arbeit des Tages in Auſpruch
genommen werden So bleibe die Weihnachtsfeier uns heilig und
hoch es giebt nichts was ſie nus erſetzen könnte und mit allem
arfen Denken und Klügeln werden wir doch zu nichts weiter

kommen als zu dem Eingeſtändniß daß keine Menſcheukraft er
ſetzen kann was mehr als Menſchenkraft in ſich birgt So möge
die Weihnachtsfeier auch diesmal uns vereinen in gleichen Ge
fühlen und gleichen Wünſchen nach Frieden und Verſöhnung denn
nahe iſt das neue Jahr mit neuer Sorge und neuer Arbeit mit
neuem Kampf um das tägliche Brot Und den Menſchen ein
Wohlgefallen Das iſt das letzte Wort der Weihnachtsbotſchaft
aber es weckt unſere Gedanken und lenkt ſie auf der Zeiten wild
Gewoge auf all den Hader und den Neid auf alles das was
beſſer ſein könnte und nicht beſſer iſt

Wir haben im letzten Jahre Frieden auf Erden gehabt wie
ſo manches Jahr vorher ſchon wenn wir darunter das Fernbleiben
eines großen blutigen und opferreichen Krieges verſtehen aber die
Widerſtrömungen die ſich heute im Leben der Tanſende geltend
machen die doch alle Kinder eines Stammes ſind währen unver

Die Villa war von dem Grafen Lapuſchkin erbaut worden
als ſeine Tochter noch ein Sängling geweſen Jhren Namen
trug ſie nach dem der Schutzheiligen des Kindes

Von der Straße aus ſchlängelte ſich eine ungefähr zwei
hundert Schritt lange Allee zum Eingang des Hauſes Dicht
belaubte Linden und Ulmen warfen ihre Schatten auf den
Weg Als der Wagen in dieſe Allee einbog erſchien es
Schomberg als läge das Hans und der Garten unter dem
blauen mittäglichen Himmelsdom unter dem ein ſtetiger
kühler Seewind daherfuhr in tiefem Schlafe

19 Kapitel
Unter der weiten Vorhalle deren Thüren der Sommer

luft weit geöffnet waren lungerten zwei Diener in der
Lapuſchkinuſchen Livree Der Wagen hielt Schomberg ſprang
heraus und befahl ſeinem Franz das Fuhrwerk bei den

Stall gebäuden unterzubringen dann drückte er einem der
Diener die beide herzugeeilt waren einen Rubel und ſeine
Karte in die Hand

Der Rubel iſt für Dich die Karte für Deine Herrin
agte er

Die gnädige Herrin hat Geſellſchaft entgegnete der
Mann Will der gnädige Herr einen Augenblick warten

r Nein ich gehe gleich mit Jch gehöre auch zu der Ge
ſellſchaft verſetzte der Chevalier Und ohne dem Diener
Zeit zu einer Erwidernng oder zu einem Zögern zu laſſen
trat er gleichzeitig mit demſelben ein großes ſaalartiges

Gemaäch deſſen ſämmtliche Fenſter weit geöffuet waren ſo
daß man den dem Fluſſe zu gelegenen Theil des Gartens
der einen ſanften Abhang bildete überſchauen konnte

Als ſein Name genannt wurde vernahm er einige Aus
rufe des Erſtaunens Jn einem derſelben erkannte er Oras

timme Er ſtand noch unter der Thüre da trat ſie ihm
e Er e ihre Haud die in der ſeinenr und bebte während einige leiſe Worte der Bewill

mwmnnng über ihre Lippen glitten
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dem Ausſprechen der Herzensüberzengung die nicht immer im echten gioßen Hofcour Theil zu ſedmen Badeutſchen Gemüty ihren Urſprung hat iſt hier nüd da zu ver Vermäblung der jüngſten Seelen des Kaiſers Prinzeſſin
zeichnenz aber unter dieſer Scheindecke dauert der harte Kampf un Margarethe mit dem Prinzen Friedrich Karl von Heſſen

eſchwächt fort der entfremdet ſtatt wahe zu bringen der verfeindet ſelbſtverſtändlich unter Theilnahme des Kaſſers Der ehr fach
att Frieden zu ſchaffen Und wo die bittere Eifaghrungh bei erwähnte Plan des Kaifers die Reich slan de zu beſuchen und

manchem ein ernng geſprochen und ihm gezrigt hat einen Aufenthalt in dem von ihm erworbenen Schloſſe Uwille zu
daß nur das Verkragen zum Ziele führt aber nicht das Schilagen nehmen und dann hierher zurlickznkhten iſt wie es heißt hieda iſt oft Ttot und Eigeiſinn zurückgeblieben nnd dieſe böſen ziimn nächſten Herbſt verſchoben Die b dieſem Jahre wegen der

gete drn ehe mee cheitrwa n h en e ſo V oerAugenblicke von einer wohlthätigen und dernh cm Jahre geplänt waren im nächſten ommer RanufindenUrberteguig bedeckt war du u nnnaenn Be gehen ſo heißt es würde daun auch der Kaſſen
Gemüt werden ſelten gehört kein Theil kann ſich rühmen daß die Reichslande beſuchen und auf ſeinem neuen Beſitzthum Schloß

er makellos daſteht Es ſoll errungen werdei was doch nicht er erPlhville verweilen arungen werden kaun denn Unfriede im Jnnern läßt mie ein Volk Ueber die Stellung des Fürſten Bismarck zur
erſtarken und die Werke der Zwietracht ſind ohne Daner Es iſt Judenfrage bringen die Hamb Nachr folgende von dem
unmöglich auf Erden etwas zu ſchaffen das da allen Wünſchen Fürſten felbſt herrühreunde Mittheilungen Fürſt Bismarck hat
und Anſprüchen genügt ſo hoch iſt kein ſterblicher Menſch mit in an M mit dem alten Rothſchild ine Berlin mit
Geiſt sgaben begnadet und fände ſich wirklich ein ſolcher er Herrn v Bleichröder in ſehr guten Beziehnngen geſtanden und der
würde doch nicht den Neid und den Haß die Quellen allen UNebels Letztere bewahrt dem Fürſten auch tzente noch eine Ergebenheit
bei den Millionen verſtummen machen können für welche er zu und dankbare Anhänglichkeit an welcher viele nuſerer vatriotiſchen
ſorgen hätte Aber uns die wir alle uns freuen daß nach Jahr chriſtlichen Laudslente ſich ein Muſter nehmen könnten Er durfte
hunderte langer Erniedrigung unſer Vaterland feſt geeinigt iſtt geei gleichfalls wiſſen wie San Bismarck über die Beſtrebungen des
groß und machtvoll daſteht mag aus der Weihnachtsfeler die Er Antiſemitismns deukt n Fürſten Bismarck iſt die Vaterfchaft
keuntniß und der Wunſch qnilken das Herz und das Gemüth für die Stellung zuzuſchteiben welche die Jnden heute geſetzlich
mehr ſprechen Be weniger den kalten und berechnenden Ver und verfaſſungsrechtlich in Deutſchignd einnehmen Der Fürſt hat
ſtand deſſen Triumph die Schmerzen der n nicht ſtill

unugr ſtattfindenden
d darauf erſolgturdie

ihre Emaängipation durch das Geſetz vom 3 Juli 1869 welches
macht Die Weibnachtsfeier iſt eine poetiſche Erſcheinung im gegen ſrihen Willen nie zu Stande gekommeii bäre erſt vollendet
mühevollen Arbeitsleben ſie verklärt uns die folgenden Wöchen wie er es geweſen iſt der im Artikel 8 der Reichsverfaſſung die
ſte zeigt was zum reinen Glück gehört Ein braves Herz ein Vleichberechtignng der Konfeſſignen mit der verfaſſüngsrechtlichen
trenes zufriedenes Gemüth machen es micht der Glanz nicht der Bürgſchaft unigad r Tee

Prunk un 7 Geh rn eeeeet Werwuth der deutſcheSo manche unerfreuliche Erſcheinung die wir mit Recht be Kommiſſar für die Weltaueſtelung in Chicago iſt nach hierher
kämpfen der wir mit Emtſchiedenheit den Weg zu verlegen ſuchen gelangren Telegrammen in Chieago angekonunen und hat bereits
taucht im Zeitendrang und in der rauhen Wuſküichkeit auf Recht ſeine Thätigkeil begonnen c in du
und Geſetz wachen über die Thaten der Rohhrit und ſtrafen all Ueber das Penſiounsgeſetz für Volksſchuf
zu Tage tretenden Ansſchreitungen nach Verdienſt Und es kann lehrer das im Miniſterium für geiſtliche Schul und Medizinal
nicht beſtritten werden daß es unter Umſänden ſehr augemeſſen Angelegenheiten völlig ansgearbeitet iſt wird der Magdb Zig
erſcheint eine ſcharfe Shrenge walten zu laſſen um niederzudrücken von ant unterrichreter Seite heſtätigt daß das Gehtz in der That
was aus dem Abgrund der Menſchenſeele finſter und inheimlich hauptſächlich auf der Jdee beruht Penſjousverhäude mit
hervorſteigt und kanſend Andere mit herber Gefahr bedroht Durch ſtaatlicher Uirterſtützung bilden zu laſſen Die Vorlage iſt bereits
aus mit Recht ſagen wir daßz der welcher ſich gegen altes meuſch aus dem Kultusminiſterium dem Finanzminiſterium zur Be

liche und göttliche Recht gegen die Ewpfindungen anflehnt die gutachtung iMillionen und aber Millionen heilig ſind nach dem Geſetz gerichtet n Kulineminiſteritin hat die Fruge der Zu
werden ſoll Aber wir wollen anch nicht vergeſſen daß in der weiſung der Diſſédentenkiuder zum Religionsunſer
Zeiten Geſtaltung und in der Menſchen Geſinnung und Geſiltung richt der Volksſchule neu Erwägungen gezritigt Der Kultus
vieles kiegt was eine Erklärung für ſene techt amftebſamen Er miniſter Dr Voſſe babe ſich überzeugt daß der bekanme Erlaß
ſcheinungen bictet Was beiodem einen mit grauenhaſter Gewalt des Grafen Zedlitz auf geſetzli her Grundlage ruhe Da aber bis
ſich als Ausfluß der ſittlichen Verwahrloſung geltend macht das her eine richterliche Entcweidung der Frage nicht herbeigeführt
liegt bei dem andern in zweifelhaften Worten und Thaten den worden ſei ſo würden alle Petenten in den vom Kultueminiſterium
einen treibt die mangelhafte Geiſtesbildung direkt dem Verbrechen ausgehenden Beſcheiden ausdrücklich auf den Rechtsweg verwieſen
in die Arme den andern behütet die ſogenannte höhere Bildung Die Beſtätigung dieſer Mittheilung der Nät Zig bleibt abzu
vor Gewaltakten und läßt ihn doch mit dem Röckärmel die Zucht warten Frühere Aeußerungen des Miniſters Voſſe ließen an

d entfallen auf Verwandte in gerader Linie mehr ale

mor dung auf Jturifluß oder ſeinen Rückmarſch
Viktoriaſee ſind demnach anſcheinend trrig

Eineinterefſfante Erbſchaftsſtatiſtik iſt in
Finanzminiſterinm aufgeſtellt worden Danach hat man berechne
daß in Preußen jährlich 1206 Mill Mk vererbt werden un

nämliche
810 Milliouen auf Ehegatten 116 Millionen auf Glſawin
106 Mill auf Nachkommen von Geſchwiſtern 99 Mill auf Sttef
und Sgubiegerverwandte 413 Mill anf Adoptiv und
ſchafteie Verwandte 5 Mill Mk ferner an Peuſioneſt und R men
an Perſonen aus dem d de Erblaſſere 466000 Mt
auf natürliche vom Vater Anerkaniie Kinder 853 400 Mk auf
Zuwendungen 35 Wohlkhätigkeits gemeinnützigen ünd Unterrichts
zwecken 4231 700 Mk auf Verwandte bis zum ſechſten Grade
einſchließlich 16327 500 Mk und anf Erbſchaftei in allen anderen
Fällen 830 192500 Mark

Gegen diennabhängigen Sozialiſten in Berlim
wird Seitens der Behörden ſtreiig vorgegangen Ein Führer der
ſelbe Maler Liwk wurde geſtern in Unterſuchungshaft genönimen
wegen Aufreizüng zum Klaſſenhaß in der ketzten Verſammlung der
ſogenaünten Arbeitsloſen Aus ähnlichem Anlaß wurde auch der

hausthür ſtreifen Was beide auf eine ſchiefe Ebene trieb ſie fern
ab brachte vom Wege des Nechtes und des Geſrtzes iſt dasſelbe
iſt der bäßliche Zug der Zeit nach Genuß der Mangel an Herz
und tiefem Gemüth Niemals hal es eine Zeitperiode gegeben in
der betrübende Zeiterſcheinungen ſich haben zu beträchtlichem Um Es länft in ſeinem Kern lediglich auf eine andere Abgrenzung der
fange eutfalten können ohne daß im Ganzen etwas nicht geſtimmt
hätte So iſt es auch heute Das letzte Vjerteljahrhundert iſt
kein ruhiges und friedliches Arbeitsieben geweſen ſondern ein un
abläſſiges Haſten und Jagen für viele bald hinauf für viele bald
hinunmer und in der Zeit hat ſich der Charakter des ganzen Artikel über die Kriegsſtärke des franzöſiſchen Heeres
Menſchenſchlages mehr oder minder e So liegen die Ver
hältuiſſe Und darum kann das dent che Volk zum ſchönen reinen
und friedvollen Chriſtfeſte nichts der ſich wünſchen als daß Jäger 650 Eskadrons 1022 Batterien Jm Jahre 1870 betrug
in allen ſeinen Familien Herz und Grmüth wieder mehr ſprechen
mögen als grübelnder Verſtand und unabläſſig mehr und mehr
heiſchende Wünſche Von Herzen rufen wir darauf hin ein

Frohes Weihnachtsfeſt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

e Berlin 23 December Hofnachrichten Der Kaiſer
begab ſich deute Vormittag nach dem Entenfang bei Potsdam und
hielt daſelbſt mit mehreren geladenen Gäſten eine Jagd auf

r ab Nach der Rückkehr zum Nenen ais empfing der
onaich den aus Eſſen eingetrofſſenen Geh Kommerzieurath

Krupp welcher anch zur Tafel geladen wurde n
Aus Hofkreiſen wird Folgendes bekannt Der

Kaiſer wird von Sigmaringen wo derſelbe wie ſchon erwähnt
am 10 Jannar zur Vermählnng des rumäniſchen Thron
folgers Prinzen Ferdinand von Hohenzollern eintrifft direkt
nach Berlin zurückkehren um an dem Orden sfeite dem Capitel

e e

Holla da iſt ja der Schomberg rief Sergius Platoff
mit jener kordialen Gemüthlichkeit auf den Chevalier zu

ehend welche alte Herren im Umgauge mit jüngeren Mänuern
gern zur Schau tragen Sie haben uns ja ſchuell auf

eſpürt Wir ſind eben im Sgr das Haus meiner Nichte
n Ordunug zu bringen da wir nächſtens ganz Petersburg

hier haben werden
Jch habe Jhren Aufenthaltsort vom Fürſten Mentſchi

koff erfahren ſagte Schomberg dieſe Lüge mit diplomatiſcher
Gelaſſenhelt ansſprechend

Der alte Plakoff riß bei dieſer Eröffnung ganz erſtaunt
die Augen auſ und dann warf er ſich in einen Seſſel durch
Schombergs unerwarteten Beſuch offenbar doch weniger er
baut als er zeigen mochte

Auch Samaroff der Bankier war anweſend Der Che
valier tauſchte eine S mit demſelben aus und dann
eerge er ſich zu Ora die ſoeben wieder das Wort an ihn

tete

Geſtatten Sie mir Herr Oberſt von Schomberg ſagte
l Sie meiner Taute der Frau Fürſtin Platoff vor
zuſtellen

Der Chevalier erhob ſeine Augen und ſchaute in das
Antlitz Louiſens des ehemaligen Blumenmädchens vom Jardin

Acclimatation

Die Frau Fürſtin war früher das Fräulein v Brian
ie Dame die Sie meinem ſeligen Vater im Jahre 4868
n Paris als Gouvernante für mich empfohlen und zugeſendet
u Sie erinnern ſich jetzt wohl ſagte die junge

räſin nicht ohne eine gewiſſe ſpitzige Betonung da ſie die
Geſchichte die Platoff ihr auf jenem Balle an der Frontauka
erzählte zwar vergeben aber noch nicht vergeſſen hatte

Schombergs Erſiaunen war ſo groß daß er die Fürſtin
erſt lange betrachten mußte ehe er das glauben konnte was
ſeine Augen ſahen Es war kein Zweifel wibglich das
äppige prachivolle Haar war noch immer ſo

nehmen daß er das Recht der Ektern über den Religionsunter
richt ihrer Kinder zu beſtimmen auerkennen würde

Das Wahlgeſetz iſt thatſächlich fertiggeſtellt und in
der letzten Sitzung des Miviſterkarnhe angenommen worden

Abtheilungen hinans um dem plutokratiſchen Einfluß in etwas zu
War An den Grundlagen des beſtehenden Gefetzes wird nicht

gerüttelt
Das Mllitärwochenblatt verbffentlicht einen

nach dem die Geſammiſumme der franzöſiſchen Kriegsfo rationen
betragen 1787 Baraillone und 32 Konwpagſſien Jnfanterie und

die franzöſiſche Feldarmee 368 Batgillone Jnfanterie und Jäger
16 Bataillone Marine Jnfänterie 115 neugebildete vierte Bataillone
115 Depot Bataillone zuſammen 614 Bataillone Die Kriegs
formationen vermehrten ſich ſeit 1870 um 1178 Bataillone 808
Eskadrous 4908 Feldgeſchütze

Eine Deutſche Friedens geſellſchaft hat ſich
unter dem Vorſitz des r Dr J Kohler in Berlin gebildet
deren Zweck nach 8 1 der Sigtnten darin beſteht die Zdee der
friedlichen Verſtändigung zwiſchen den Völkern in immer weiteren
Kreiſen zur Geltung zu bringen Der Vorſtand beſteht u A aus
folgenden Herren Graf A v Both mere Oberſt a Wies
baden Geh Rath Prof Dr Förſſter Direktor der Steruwarte
Prof Dr Philippſon und Friedrich Spielhagen in Berlin

Die Krenuzzeitung meldet daß der Berichterſtatter
Eugen Wolff von der engtiſchuſtafrikiniſchen Küſte zum Nyanza
ſee aufgrbrochen iſt um von dort aus weiter vorzndringen und
ähnlich wie Stanley einſt Livingſtone Emin Paſcha auf
zuſuchen Auch der Stationschef von Bukobg Lientengnt
Herrmanu beſtätigt daß Emin Paſcha auf dem Marſche zum
Kongo begriffen ſei Die engliſchen Meldungen über ſeine Er

die dunklen Augen glühten noch immer ſo unheimlich und
verzehrend wie vor zehn Jahren als er mit der Loutſe
Lieber noch in dem Gärtuerhauſe der Rue de Vignes ge

plaudert hatte zJch kann Jhre Verwundernng ſehr wohl verſtehen Herr
v Schomberg bemerkte die Dame Sie hatten ſicher nicht
erwartet die arme Gonvernante als eine Fürſtin wieder
uſehen Damit ließ ſie den Chevalier ſtehen und wendetet wieder zu dem Herrn der ueben ihr ſaß

Dieſer Herr aber war kein anderer als Mr Cuthbert
Beresford der junge engliſche Diplomat h

Jch bin doch der Erſte geweſen Schomberg der die
Herrſchaften aufgeſtöbert hat rief derſelbe lachend Jch

be einen guten Spürſinn namentlich wenn es gilt die
önheiten der Natur anfzufinden Dies iſt ſchon der

zweite Tag den ich hier zubringe
Schomberg gab eine kurze launige Antwort und dann

Unabhängige Maler Peters dorf verhaftet Weitere Auklagen
gegen verſchiedene Unabhängige ſchweben noch

Kiel 23 December Der Kronprinz wird demnächſt auf das
hieſige königl Gymnaftum Kieler Gelehrtenſchule kommen
Zu dieſem Zweck iſt das herrlich und außerordentlich romantiſch
en ithum Forſteck vom Kaiſer als Reſidenz des jungen
tduprinzen angekauft worden C

nene HOeſterreich lingarn s
Peſt 23 Decembe

ſchen Reichstage daß Oeſterreich Ungarn in der Tragung
der militäriſchen Laſten im Verhälintß zu Deutſchland und
Italien zurückgeblieben ſei erfährt der Peſter Lloyd daß

die vornehme nene iſen Chaprivund des Miniſters wigtältenborm dieſer Anekaſſungen gegen
über in Wien die volle Würdigung gefunden habe daß aber auch
jene Aeußerungen nicht ohne Eindruck geblirben ſeien und daß es
bereits ſicher ſei daß für die militäriſche Machtemfaliung Oeſtrr

Jt alten
Rom 28 December Hier cireulirt neuerdings das Gerücht

daß das Königspaar im Juni eine Reiſe uach England

unternehinen werde 5Der Papſt empfing das heilige Kollegium welches ſeine
Weihnachtewünſche darbrachte Der Papſt daunkte und ſagte wenn
man die europäiſche Lage vom moruliſchen und religiöſen Ge
ſichtspunkte aus betrachte ſo bemerke man den Andruch eines
Sturmes der das letzte bedrohliche Anzeichen eines Nieder
gauges und Unheils welche un durch die heilende Kraft der Kirche

deftigſten Angriffe

Frankreich

menſionen uimmt der Pauamaſkandal an Der Abgeordnete
n ehemaliger Polizeipräfekt in Paris der von ſeiner
amtlichen Stellung her die Geheimgeſchichte der Republik ganz

geunan kennt iſt vom Nnterſuchungsausſchuß vernommen und hat

Präſidenten der Depurrtenkummer ſagte er auf den Kvpf zuer Geld genommen habe Millionen über Millionen a
Laufe der Jahre u ter die einflußreichen
um die Privatintereſſen Einzelner zu begünſtigen Auch die An
klagen gegen den Präſidenten Carnot daß er die Beſtechungen

d im

Verhaftungen und neue Hausſuchungen ſind vorgenommen Es
läßt ſich jetzt deutlich erkennen daß die Arrangrure des ganzen
Skandals auf nichts Geringeres abzielen als den Präſidenten
Caruot zum Rücktritt zu zwingen und die republikaniſchen
Parteigrößen dermaßen bloszuſtellen daß kein geeigneter Näch

folger gefunden zverden kann ſo daß am Ende die Napoleons
oder Orleans als NRetter in der Roth erſcheinen müßten Prinz
Viktört Rapoleon der älteſte Sohn des verſtorbenen J rome
ſoll mit großem Eifer hinter den Kuliſſen thätige ſein Die
rm tn der Propinzhevölkerung wird von Tag zu Tag
eruſter Der Abg Andrirux droht noch mit weiteren Enthüllungen
vor dem Strafrichter Da er als perſönlicher Gegner des Kiiegs
miniſters Freyeinet bekannt ſt ninin man an daß es dieſem

ilt Niemals ſeit 1871 war die franzöſiſche puüblik in einer
ſo peiifichen Lage wie gegenwärtig wo thatſächlich alle hervor

3 republikaniſchen re dex G ſahr ſtehenpolitiſch unmöglich gemacht zu werden Die Abgg Clewencegau
mid Déronléde welche aus Anlaß des Skandals ein unblutiges

S Wm e 2faſt erſchien als wolle ſte nun bald von dieſer Erde und
damit auch ans ſeinem Bereich entſchwehen

Die Geſellſchaft hatte ſich anſcheinend ganz nach Belieben
in dem weiten Gemache vertheilt Samaroff faß in eifrigem
leiſem Geplander mit dein Fürſten Platoff Beresſord und
die Fürſtin hatten ihren Platz in einer weiten Fenſterniſche
gewählt während die Honueurs der Wirthiv machte
wobei ſie von Waſſiliſſa unterſtützt wurde Die Letztere war
erade damit beſchäftigt den Nachmittagsthee in klelnen
oſtbaren Taſſen herumzureichen Derſelbe würde vervoll

ſtäudigt durch eine Answahl ſeinen Confelts kandirter Früchte
und anderer ruſſiſcher Leckerbiſſen Derartige Erſriſchüngen
bilden in vornehmen ruſſiſchen Hänſern gleichſam eine
Knetungsſtatian zwiſchen dem Frähmahl und dem ſpäten

iner
Hätte Schomberg Gemüthsruhe genug beſeſſen um die

Hauseinrichtung zu mnſtern ſo würde er bemerkt haben daß
ſetzte er ſich nieder um ſich zu ſaumeln Die ihm feindlich
geſinnten Elemente hatten ſich ganz unerwartet um ein neues
vermehrt Bisher hatte er als ſelbſtverſtändlich angeuonmmeun
daß Louiſe damals auf ſeinen an den General gerichteten
Brief uunverzüglich entlaſſen worden ſei Wenn dies unn
auch nicht geſcheheit war ſo inußte er ſich jeyt doch geſteheu
daß die e Verſchwörerin an dem ihr anvertrauten
inde ihre v gethan habe und zwar in vollſtem
Naße deun war zu einer Jungfrau von beſtem und

edel Charakter herangewachſeu
Seine Angen wären forſchend und ſiunend auf das Antlitz

der Letzteren gerichtet Dieſelbe hatte ſich anf einen Divan
niedergelaſſen dem Anſchein nach in tiefes Nachdenken ver
ſünken Während der beiden letzten Tage hatte ſich auf dieſem

r v rn rn e e n we edches Schönheit war nicht tigt allein die fortr v he Au tfregungenähreude Angſt und ſiefeuerblond ad gemacht und gleichſam vergeiſtig ſo wa ihm

dieſelbe noch geſchmackvoller und koſtbarer war als die in
Sig Palaſt an der Frontanka Trotz ſeiner Unruhe nnd

eklomnienheit entging ihm aber doch nicht daß die Taſſen
aus feinſtem chineſiſchen Porzellan und die Teller nud der
Samovar aus maſſivem Silber beſtanden und daß die Tiſch

äſche agu Feinheit micht zu übertreffen war
Waſſiliſſa ſtellte ihm den Thee und

einen kleinen Tiſch und warf ihm dabei
lick zu Er ſaß in iemlicher Entfernung von den Andernei Stücke Zur

wenn ich bitten darſ ſagte er
laut und dann fügte er leiſe und ſchnelt hinzu Iſt etwas

fortren ſ üttelte den Kopf und gi ih
Wa büttelte den Kopf und ging von ihma n Zucker bitte rief er ihr nach

Das Mädchen kam zurück
n uiuß Dich ſprech
erFeld i h ää

Bezüglich der Aeußerungen im dent

reich Ungarus mehr gethan werden müſſe und würde als bisher

zu beſeitigen ſeien die Kirche befinde ſich im Kampfe gegen die

Paris 28 December Jmmer breitere und hreitere Di

auf s Reue zahlreiche Abgeordnete der Weſtechnig beſchüldigt Dem

daß der die
7 rſönlichk iten vertheilt
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ſehen ihn nicht aber wir fühlen ſein Erſcheinen denn

ver t und ſetzen ihren Streit
atz hier die tollſten Senſatiousgerüchte

wird kann Augeſichts dieſer Sachlage nicht weiter befremden
Hente gab es in der Depntirtenkummer wieder eine ſehr auf
rege de Sitzung Neue Ermächtigungen zur ſtrafreanlichen Ver
a von Abhgrordnetenh wegen VBeſtechung wurden ertheilt

hiſcheinlich wird die purirt kammer ohne jede Pauſe tagenund ſofort am Montag ihre Arbeiten fortſetzen V en

Weihnachtöfeſt Ent a W nie
Amerika

Waſhingten 26 December
Prüfung der Vorläge wegen Beſchräukung der Einwanderung
empfiehlt die Annahme einer Bill welche für fämmiliche h
ans dem Auslande eine Quarantäne feſtſiht und die Regieruſig
ermächtigt die Einwanderung e Augenhlick zu ſuspendiren

Widße Aufregung herrſcht in den weſtlichen Staaten der
nion in 3 der bereits gemeldeten Entdeckung nener Gold

Angenehme
We 3

elder am C h in Ura ba Tanſende ſtrömen da
in Es ſind Golklumpen dis ein Pfund wiegend zu Tage geObſchou in

Die Kongreßkommiſſion zur

ördert worden Obſchou große Etäge eymartet werden bezweman doch in Eolorado 4 dieſelben genſigen nun die Silberfrage

zu beeinfluſſen T nan es i
Des Weihnachtsfeſtes wegen erſcheint die

nächſte Nummer des GeneralAnzeiger gm
Dienstag Nachmittag

Lokales e uer Nachdruck unſerer Origingieotal Berichte ig u mit Ouellenangade geßtattet

Ha lle 24 December
W Weihnachten All die hundertfachen Vorbereitungen zu dem

hentigen Tage ſind nun beendetrewrnige Stunden och ind die hein

lich herbeigeſchaſſten Gaben häufen ſich an unter dem Tannenbaänm
beſtrahlt won dem Lichte der Weihnachtskerzen Tannenduft und Lichter
ganz erfüllen ſelbſt den ärmlichſten Raum Lautlos die dächtigen
weißen Fiſgel ausgebreitet ſchwebt der Weihnachtsengel vom Himmel
auf die Erde hernieder ſchweigend geht er von Haus zu Haus wir

einen
Raum befritt kehrt di ihm heiliger Friede ein und der Jubel der
Kinder und die frohen Mienen der Erwachſenen künden ſeine Gegen
wart Mag der Kampf um das tägliche Brot auch gerade in unſeren
Tagen ein ſchwerer ſein mögen auch gerade jetzt die Ausſichten in das

Kommende trübe und verworren ſein heute glätten ſich die Falten auf
der ernſteſten Stirn verheißungsvoll klingt das frohgemuüthe Lachen der
Jugend an unſer Ohr und aus kanſenden Augen leuchtet es uns ent
gegen Die ſtärkſte Macht iſt die Liebe ſie überwindet alle Hindertiſſe
Bald länten die Weihnachtsglocken feierkich uſchweben uns die fronnen

Klänge ſie künden der Welt die Geburt eines Erlöſers und verheißen
uns Frieden auf Erdenl jenen

Die Aufliefernung der Nenjahrsbriefe Zur leichteren und
ſchnelleren Avrwickelung des Neufahrsbrief Verkehrs bei den hieſigen
Poitämtern ſoll s gleichwie in den Vorjahren geſtattet ſein die zur
Beſtellung am Neujahrstage beſtimmten in Halle verbleibenden ge
wöhnlichen Briefe Poſtkarten und Druckſachen bereits vom 26 December
ab zu Einlieſerung zu bringen Derartige Briefe welche einzeln durch
Poſtwerthzeichen fraukirt rin müſſen ſind in einen oder mehrere Brief
umſchläge oder in Packete zu legen und entweder an Annahmeſchatter
der dieſen Poſſümiei ad zugeben oder ſoweit es der Umnſang derſelben

eſtatiet durch dir Brietkaſten einzuliefern Die Packete mit Neujahrs
riefen haben die Aufſchrift zu tragen

Hierin frankirte Neujahrsbriefe für den Ort
An das

Kaiſerliche Poſtamt
hier

Eine Beſchränkung des Gewichts dieſer Packete findet nicht ſtatt auch
wird die Frankirung derſelben nicht in Anſpruch genommen Derartige
Neujahrshriefe werden mit dem Poſtaufgabeſtempel vom 31 December
verſehen werden Mit der Beſtellung wird am 31 December Nach
mittags be onnen Die auf die obige Weiſe zu bewirkende Einlieferung
der Nrujahrsbriefe müß am 31 Deceiber Mittags 12 ar beendet
ſein Beſonders wird hervorgrhohen daß die Einrichſung ſich ledigiich
auf die innerhalb der Stadt verbleibenden frankirten Briefe Poſtkarten
und Druckiachen erſtreckt unfranknte und nach auswärts gerichteteSendungen dagegen in bie betreffenden Briefumſchlöge oder Packete

nicht auf zunehmen ſind Auch findet die Einſichtung giund
ſätzich un uf die zu Reujahn zu verſendenden Glückwunſchbriefe

nicht aber auf andere Korreſpondenz Anwendung Es wird erſucht
hiervon einen möglichſt umſonmeichen Gebrauch zu machen Und die
Briefe mü einer drunichen Aufſchrift und genauen Angabe der Straße
Hausnummer und Stockhöhe zu verſehen

Marken rechi zeitig kaufen Bei dem ſtarken
regelmäßig in den Tagen zwiſchen Weihnachten und Neujahr ſtattfindet
empfieblt es ſich ſehr die Britfmarken welche für die Neujahrs
e gebraucht werde möglichſt frühzeitig u beoxgen Man eryſpart ſich dadurch die Umnnehnlichtett kangen Wartens
vot den Schaltern und den Poſjbegijten den aällzugroßen Anſturm
Bei dieſer Gelegenheit verzeichnen wir die Thatſache daß nach einer
Bekamtmächung der Kaiſerlichen Poſt im vorjährigen en
allein in Berlin h Packete ramponirt angekommen ſind Wieviel
Aerger mil dieſen Folgen eiger mangelhagſten Verpackung verbunden
geweſen lätzt ſich denken

Muer Jnduſtrirzweig in Halle Die Firma F Herbſt Co
hat neben ihrer achtzehnjährigen Fabrikation von Teigtheilmaſchmnen
neuerdings auch den Bau von Gas und Petroleuumotoren
füt das Kleipgewerbe in ihren entſprechend erweiterten Fabrikränmen
in die Hand geüommen Zum rationellen Be riebe dieſes neun
durne ſind die vorzüglichten Einrichtungen getroffen beſte

ülismaſchiurn und geſhnlte Arbenskräfte eingeſtellt worden ſodaß
alle in dies Fach einſchlagenden Arbeiten von erwähnten Firma aufs
beſte prompt Und zupen ſſ ausgrführt werden Gerade der
Motorenban hat ſich auch in hieſiger Nähe Leipzig Dresden Mande
burg c im den letzten Jahren recht entwickelt und von dieſen Plätzen
aus ſind Motoren in größerer Zahl hierher G worden deshalb
wird den betreffenden Induſtriellen die Gelegenbeit nothwendige
Reparaturen gleich am Platze ausführen laſſen zu können ſehr will
kommen ſein

Stadttheater Am kommenden Dienstag wird das Zauber
märchen Der Verſchwender mit den Herren SchmidteHäuler
Bach Vogel Schumacher Doß mit den Damen Greve
König Schneider e in den Hauptrollen u Scene gehen
Dir zweite Abtheilung bringt eine Concert und eine BalletEinlage
In dem Concert werden die Damen Frl Reinhard und Frl
di ſowie Herr War ann n Die kgt der erſt Kupellmzeiſter Her We ich übernommen Baa Frl Breuer i 2 1894 dem hieſigen Stadttheater

rvflichtet Ah

drang der

ler Co

ſteilungen vorgrführt werden Der veliedte Frühſchoppen bet Freiconcert findet diesmal an allen drei Feiertagen ſtatt det St

Die Halleſche Straſtenbahn hat durch r eines
anerkanten Bedürfniſſes dein Pubtitun gewiſſermaßenreiten indem die We

den Feiertagen

t d
Aufgepaßr

Wohin

Concerthaus Ball

Pand ram a
Reſtaurautizurfröhlichen Wiederkehr en

Tanz Beuchlitz
Kleinkugel T

W Reiche rt s Weinſtuben Saft s Reſtaurant Zum
Prälaten Stadt Bitterfeld Familienabend Schützenhaus Giebichenſtein Tanz Hotel Reſtaurant Drei Lilien
Deutſches Schwert Rackwitz Reſtaurant Kaffeeaſten Trotha Gefellſchaftstag Ball Tivoli Kaiſer

Concoör

haus Diemitz Ball Oswald Nkers Wein
oihan ichen kez B

Schlettau
V
Jall u

eutſchenthal Geſangsconcert Tanzkränzchen Böllberg
Kurzhals Kaffee Garten Paſſendorf Drei Lilien Bruckdorf

Tanz Zum letzten Dreier Tanz
ſeratentheil

ſt dicken Cocnsdecken ausgerüſtet hat eine Einrichtung die jedenfalls

e alle n fi i1 Nach inſerein geltrigen Bericht waren im Hauſe
Frieſenſikate 7 die Güidinen an den
vdn ruchloſen Händen zerriſſen worden
jabgeriſfein ſondern auch geftohlen worden Ein gleicher Diebſtahl ha
ſich in vergungener Ma
einem Nachbarhanſen wiederholt 9 nie

gehen wir während der Feiertage Stadt
thegter 1 Feiertag Nachmittags Aſchenbrödel Abends Die
Meiſterſingerx von Nürnberg z 2 Feiertag Rachmiltags Aſchenbrödel
Abends Die Afrikanerin Concordia eThegater Theater Auf
führungen Viktorig Thearker Schau ind Luſtſpiel Enſemble
Walhalla Frühſchoppen Concert Nachmittags und Abrnds Spe
zialitätenPorſtellimgen Wintergarten Frühſchoppen und Künſt

icerte r Saalſchloßbrauereit Große Concerte Kaiſer
ſä her Concert Prinz Carl Ball Neues Theater Ball
Wiener Reſtaurant und Café Hotel Europa Timzer
Garten Unterhaltungsmuſik a Hagaſefs Bellevue Eisbahn
Gaſthaus Schönleben
Pröbirſtuben
Reſtaurant Reichskanzler Franke s Bier und Goſen
ſtube Reſtaurant zur Wartburg Stadt Weißen
felö i Möritz Reſtaunrant Kränzchen Aßmanns Ham
burger Frühſtücks zimmer F Obſt s Reſtaurant

e ſar Hutle nd den Saalkreis 2 Decenbe

r a vie dar reine Freude
ellſchaft ſümmntiche Wagen

nden wird

1 t des Treppenbauſes
ſind aber nicht min n

ch und wahricheinlich erſt gegen Morgen in

W Möhrings Weingroßhandlung
Biertunnel Kaiſerſäles Concerte

Reſtaurant zum Augüſtinen

dia WilhelmsburgZur
üben

el Langenbogent Concert Theagter
Tanzvergnügen Hohenthurm Ball

ennewih Tan Näheres ſiehe Jn

a

t

a

Bock und Jda u

Kirchthor
Welſchneudorf und

Tiſchler
Fran

Köni
S 5 und 15 Min

Tiappiel T Wally 1

SEtaudes gut Giebichenſtein
Meldung doin 21 bis 28 December

kine T Gr B

2 Staudesamtliche Aachrighten

t Standegdaint Halle
23 December

283 December Der
Meckelſtraße 17 Der
Zapfenſtraße 13

29 December Dem

Ella r 5bMinna Luiſe Unterplan

Der Lokomoti
Leffingſtraße 82 und Gr Berlin i Der
Laqura Schäfer Reilſtraße 124 und Lauchſtädt Der Bierbtauer Friedrich

mbeck Defſauerſtraße 2 und Frieſenſtraße 21 Der Schrift
er rin Goldſchmidt und Roſa tx ugieretiann Wilhelm Ludwig und Helene Kroll

olkmarſen

andarbeiter Albert Renneberg und Bertha Richter

Aufgeboten
eizer Ernſt er und Jda DietzSan ar Schmölling un

raun Dryanderſtraße 10 und Am

Eheſchlieſßzungen

andarbeiter Emanuel Pohla und Martha Auguſtin

See
Der ſchlane Ehemann Sie laſſen ſich von fremder Hand

ſingirte Mahnbriefe unter fremden Namen an ſich ſelbſt ſchreiben
a denn jvenn ineine Frau dieſelben lieſt dann fürchtet ſie ſich mirGehen ten

Die heutige Nummer umfaßt 12 Seiten

r 159 u de r TTelegramme und lehte Uachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

n Leipzig 24 December 11 Uhr 165 Min Vorm Tele
graämm nſeres Korreſpondeuten Auf der zu Pfingſten
hier tagenden 30 allgemeinen Lehrerverſammlung wird
Schnlinſpektor Scherere Worms über die Simultanſchule
ais Schule der Zuknuft und Schuldirektor Pache Leipzig Lindenau
über Die Ausfüllung der großen Lücke zwiſchen Schulentlaſſung
und Militäreinſtellung ſprechen

H Berlin 24 December 9 Uhr 6 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Bei einer in der
letzten Nacht in der Waſſergaſſe eutſtandenen Feuersbrunſt
ſind 14 Perſonen die ſich auf das Dach eines angrenzenden
Hauſes geſtüchtet hatten und dort in grotzer Gefahr ſchwehten
von der Feuerwehr mit Straßenleitern herabgeholt und gerettet

H Berlin 24 December 10 Uhr 85 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Hier fand eine Be
ſprechung von allen Fraktionen augehörenden Reichstags
mitgliedern ſtatt in der das ueue Auswanderungsgeſetz
in Erwägung genommen wurde Faſt ausuahmélos wurde an
erkannt daß das Geſetz in ſeiner gegenwärtigen Form unan
nehmbar ſei Speziell die liberalen Abgeordneten verwarfen
jene Punkte des Eutwurfs welche gegen die Verhinderung der
Auswanderung kontraktbrüchiger Arbeiter gerichtet ſind

Wien 24 Decembex 11 Uhr 20 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Eine Pariſer brief
tiche Nachricht im Wiener Tagebl behauptet bei der Beſprechung
der Panamagaffaire daß den Republikanern keine Perſönlich
keit zur Verfügung ſtehe welche die Herzen der Franzoſen beſtechen

könnte So würden nur die Sozialiſten die Früchte des Skan
dals ernten Die Führer derſelben ſollen angeblich einen Putſch
verſuch vpianen unr um eine zweite Commune auf den
Trümmern der dritten Nepublik zu errichten und ſoll angeblich

bereits Alles von den Sozialiſten zu dem ent
ſcheidenden Streich vorberettet ſein

Geboren
Stuckateur Friedrich Hahn eine 7 z Roſa
Dem Schmied Paul Moritz eine T Anna Marie
i Dei Handarbeiter Paul Gräger ein S

rich Speilingsberg 1 Dem Handarbeiter Auguſt Hoffmüller ein S
Fritz Richard Hermänn Vockshörner 7 Dem Steueraufſeher Leopol

entrich eine T Licia Ella Thalamtſtraße 10 Dem Bahnarbeiter Kar
oſer ein S Otto Willy Paul Leſſingſtraße 31 Dem Maler Bruno

Eckerdt eine T Erna Nelly Gr Klausſtraße 17 Dem
eizer Wilhelm Ruſche eine T Klara
raveur Paul Stoye ein

Eiche eine T
rbeiter Hermann

23 December Der Schneidemüller Eduard Elſte 58 Siechenhaus
Des Schneiber Wilhelm Hilmer Ehefrau Inpiſte

Der Arbeiter Guſtav Berger 41 Klinif iS Max 5 Liebenauerſtraße 35 Des Tiſchler Ernſt Mehling

leifweg

Anufg
Stadthahnarbeiter H R Elze und E Schneider geb Arndt Halle a/Sun So w H ze un ch 9 t Halle

Der Eiſendreher O Krampe und A MSchleifweg ber

Dem Fakrigdere g
F Wentte eine T Burgſtraße 40 Dem Händarbeiter F E Nientann

xunnenſtraße 32 Dem
traße n e A Würner ein

i Sein S Klage 28

rnſt Jwill S Jacobſtraße 2
a

einlein eine T aDem Steinhauer Albert Müller ein S Otto Albert Gr Wallſtraße 13/14

epr Lokomotive 13 Dem
Jaul Albrechtſtraße 34 Dem

Dem Eiſendreher
S Johannes
ra Martha An der Baderei 4 Dem HanWinng Marie Emma Mühlrain 8

Geſtorben

t Paſche 28 J Klinik
Des Keſſelſchmied Bruno

Jacobſtraße 2 Des Wagenſchreiber Louis
or dem Steinthor 2 Der Kaufmann Wilhelm
Des Mechaniker Hermann Schüler S Paul 8 J

nſ geboten

E li Xr d s Schleifweg 5 und
borenGe

Kohlmann ein Rainſtraße 4 Dem Schloſſer

Maler F H Hilberg eiſe SeydligS Sehdlginate 4 em
ein S ZJlethenſtraße 5 Dem Schloſſer H F

e Dem G hrer F Paarſch

i

1

M ITIIIIIIIIIIIII am erſten Weihnachtsfeiertage
ein nruer ganz beſonders Kreichhaltiger nd ſelungsvoiler
Spielplan aus welchen wir z die ausgezeichnete Bravour Equill
briſtin auf dem geſpannten Drahtſeil Miß Dora und nauentiich
Dr Jmmans Meute prächtiger dreſſirter Raſſehunde her

Reisccdocicen Schlaatel
nSehürzon Corsets Biöusen

als einer der
Erhebt wan ſich
G

der ein

i

Vermiſchtes
Wem darf man

i wichtige Verkehrsfrage wird in der Wien Deutſch Zig wie
gt erörtert d man ſeinen Platz einem Herrn ſo gilt man

ein Verdacht aus ein

haffen inöchte

hen treten Aus allen dieſen Erwägungen ſcheint der Menſchen
freund der obige Betrachtüngen anütellt die Ueberzeugung abzulenen

lerdings ſehr mit Unrecht daß es unter allen Um beſſer
in der Straßenbahn

cvòd

9

twaxragendſten unter allen
vor einer ällerrn Dame

Thur man ſes gegenüber einer jungen Häßlichen ſo weiß Jeder
daß man ohn hin ſofort ausſſeigt und ſich nur auf billige Art den
Ruf eines außerordentlich zartfühlenden und

Erweiſt man einer jungen Hübſchen eine derartige
Gefälligkrit ſo macht ſelbſt der untadeligſte Ehemaun unwillkürlich jene
grwiſſe Märtyrernuene

Wie Lächeln
n Wagen befindlichen Matronen beginnen auf der Stelle halblaute

Monologe weiche begumen
ſ a ſauberes Larverl ſeg n wenn s a no ſo ang ſhichen is
herentgegen wenn man ſchon a biſſel in die Jahrln is find t ma bei

dö eigennützigen Mannsbilder kan Anwerth mehr
r einer älteren Dame auf die in Begleitung einer jüngeren etwa

einer Tochter iſt o wird man als abgefeimter Heuchler agnoszirt
Handeit man ungekehrt ſo wird die jüngere ja doch die ältere nieder
ſetzen laſſen und man wird von diefrr mit dem holdfeligen Lächeln
bralückt was guch keine innere Befriedigung gewährt

einer Dame Play die den Bräutigam oder Gatten bei ſich hat ſo
wird dieſer Einem Zornesblicke zuſchleudern den Rauch ins Geſicht

und zur Strafe

Ein Vorſichtiger A Warnm ſpeiſen Sie denn nicht mehr
n goldnen Löwen die Küche des grauen Kater kann doch bei

dor henen wollen Abelche auch in den Feierſgas Nachmittags Vor weitem keinen Vergleich mit derjenigen des goldenen Löwen ausbalten

7 7len Schivneen nene nUnterröcke 150 un feſte

in der Seraſſenbahhn den Platz anbleten

genöſſtichen Eſeln
ſo ſetzt man ſich meiſtens

ünternehmungsluſtiger Heirathsſchwindler zu

alauten Mannes der

die zum Minde ſten einen jeelenvollen Blick
als Dank heiſcht und die ſämmtlichen

Na ja da ſan ſ ſchon freundli wann

Steht man

Macht man

mehrere Male angeblich unabſichtlich auf die

ſitzen zu bleiben

L Paris 24 December 11 Uhr 10 Min Vorm Tele
grämm unſeres Korreſpoundeuten Wie das Blatt Libre
parole erklärte wäre der ehemalige Polizri Präfekt Andrieur
mit einer Verhaftung bedroht Andrienx hätte erklärt daß
wenn er verhaftet werden ſollte dieſes wohl nur
geſchehe um Flogqnet zu retten Die Journale
Näadical und Figaro verſichern die Verhaftung Andrieux ſei

für heute Vormittag beſchloſſen Der deutſche Botſchafter
Graf Münſter weicher in den letzten Tagen nicht unerheblich

d erkrankt war iſt wiederhergeſtellt

Hamburg 28 December Die Ober Poſtdirektion theilt
imit daß die Feruſprechverbindung zwiſchen Hamburg
Stettin Leipzig und Halle im kommenden Juhre hergeſtellt wer
den ſoll

Paris 28 December Man erfährt heute daß Cottu am
10 Dreember zwei große Ballen mit Schriftftücken aus
ſeinen Bureau nach dem Oſtbahnhof hat ſchaffen laſſen Die

ſelben wurden vermuthlich nach Oeſterreich verfrachtet woſelbſt
er zahlreiche Beziehnngen nuterhält Man nimmt auch an daß
Cottus jüngſte Reiſe nach Wien mit der Bergung der Papiere zu
ſammenhäugt Die Regierung würde auf die Beſchlagnahme
derſelben um ſo größeren Wexth legen gle Cottu bekanntlich im
miönarchiſchen Lager die gleiche Rolle ſpielte wie Reiuach im
republikantſchen

Petersburg 29 December Profeſſor Nencki theilte im
hieſigen Aerzteverein mit daß er drei Arten von Cholerg
urikroben entdeckt babe bei Auftreten aller drei Arten nehme die
Cholera einen ſchweren Verlauf

Loudon 28 December Geſtern Abend wurde gu dem
Kohlenvergwerk Phönix bei St Helens in Lancaſhire daß
Mäaſchinenhaus durch Fener zerſtört 34 Bexgleute ſind in der
Grube eingeſchloſfen und b finden ſich in größter L gefahr du
breunende Balken in den Schacht hinab gefallen ſind

Waſſerſtäude Um 24 Deermber Hatle unterhalb 1,69
Troiho ,40 23 Deertiber z Calbe Oberpegel 1,86 Unter
pegel 0,20 Dresden 0,95 Magdeburg 1,15

2Vetterbericht des General Anzeiger
Voraneſichtliches Wetter am 25 und 26 December
Bei Oſtwind theils heiter theils wolkig mäßiger Froſt

ohne weſentliche Niede rfchlüge

Koſtenlos wird auf Duni h jedem Nerven Leildenden die
helehrende Broſchüre von Dr Dreſſel e durch Emil Reiß
Leipzig Dieſelbe giebt Anleitung zur erfolgreichen Behandlung
chron Nervenkrankheiten

Herr Hofliefeant Oswald Nier Beſitzer der Weinhandlung
Aux Cavres de Frauce Zum Ungegypſten hat in Berlin ſoeben wieder
fünf neue Geſchäfte eröffnet Dieſelben befinden ſich Badſtraße 45,46
Königsbergerſtraße 47 und Wallſtraße 80 in welchen drei Lokalen
Flaſchenweinverkauf mit Probirſtuhe eingerichtet wurde ferner Schöne
berg Hauptſtraße 104 und Rixdorf Berlinerſtraße 40 wo vorläufig
mir Flaſchenweinverkauf ſtaufindet Die Nothwendigkeit dieſe weiterenFlalin zu errichten iſt ein deutlicher Beweis dafür daß die von

Herru Oswald Nier abgegebenen naturreinen Weine ein
Bedürfniß für das Berliner Publikum geworden ſind

ringendes

Der heutigen Auflage liegt ein Proſpekt des Leipziger Diph
e a ſer s bei welches Mittel wie die vielen Atteſte und

ukſchreihen bezeugen ſich ſtets bei Diphtheritis Hals Kehlkopfe und

Aſthiateiden gut bewährt hat Das Waſſer iſt in allen Apotheken zu
haben und kann auch für Halle und Umgebung von Herrn Apotheker
Hofmann in Schkeuditz bezogen werden

m

n Brummer Boenjamin
roiſ 23 Gr Ulrichüraße 23 parl u 1 E
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Heſte und billigſte ws

Kehmuekartikol
J EsSsig

Gr Alrichſtraße 39 Leipzigerſtraße 86
Großartige unübertroffene Auswahl in

J echten Grangten Korallen Gold und Silberſfachen Türkiſen
Amethyſten und allen anderen Arten echter Steine feine Similis in
echter und unechter Faſſung Uhrketten Shlipsnadeln Mauchett u

Chemiſettknöpfe Cravattennadeln e

Neueste Muster
Sehr villige Preise Vmtausoh gestattet

4 W

Geffentliche Vorträge
jeden Sonntag Nachmittags 5 Uhr und Mittwoch Abends 8 Uhr in der neuen
Kapelle Jakobſtrafze 4 an der Zwingerſtratze

Für Landwieche
Wir wenn v die Verſicherung von Schlachtvieh nach allen Schlacht

höfen und auch Orten ohne Schlachthöfe

gegen böllige Prämien
und leiſten volle Entfſchä igung bis zur vöhe der Ver
kaufsſumme

Hallescher e zu IIalle a S
Nur baare GewinneWeseler Geldi Eotterie

Hauptgewinne Mark 90,000 40,000 etc
28338 Geldgewinne marie 422 300

Liehung am 7 Januar 1893

Originalloose Mk 3 Antheile 75 w Port and Etatsi Nu 16 Mk 9 Mr 80Berlin Leo Joseph Weihrab deine
Potsdamerstr 71

G Reoichshbank Giro Conto

13 n n mi eWerther Berliner Abendpoſt ten Der Ragder
abonnire jetzt zum Januar

In das Kaiſerliche Poſtamt zu n
Unterzeichneter abonnirt hiermit auf die

Berliner Abendpaſt
mit den behen Beilagen

Hentſches Hein Häusliche Kunſt
zum Preiſe von Mk 1,25 für erſtes Quartal 1893

Ort und Datum Name des Beſtellerg

e e eDur9 die re i in s Dar gebeadt doſtet 4 40 o v vierteljährlich

Dieſer Beſtellzettel kann jedem Briefträger übergeben werden

Tanzunterricht
Mein II Winter Curſns beginnt Dienstag den 17 Janugr im Ball

lokal Zum Roſenthal Gefl Anmeldungen erbittet
Ack Fröbe Tanzlehrer Dreyhauptſtr 2 III

Wie bekannt wird den Schülern nur etwas Tüchtiges rNB Einzel Unterricht ſowie Contre und Qnadrille zu jeder Tages
und

aobt n st

Eonnhag S ievgt Sate r n e d de See
jahrskarten hocheleg ante nur Tie jahrige Muſter

foinſte und gri li Auswahl billigſte Preiſeh r ums
Ve sKarten für Familien und Geſchäftsfreunse t tihias W

vielen Muſtern i Anfertigung ſofort empfiehlt 98Köhler Hr Stei c S

Steinbrecher
Am Heiligen Abe d bleiben unsere Geschäfte v r II Vhr

J v

u 10 M Amtl Liſte u Porto 30 Pfg 1000

1 W 000 Mſo ſoſſ Ioſſeſſo an

empfiehlt u verſendet auch gegen Nachnahme 1000 50 40000

Rob Th Schröder h

75 000

Ziehung 23 bis 25 Februar 1893 z n ß v e v
Nur bagares Geld 12 1600 18 000r Ovig Looſe à 3 M Halbe à 1,75 M 0 600 30 000Viertel à i 17,50 100 300 30000

e

4 F Aufträge für Orcheſter Blas u d Streich Muſik KapelleMut ſik 18 Mann ſowie KlavierMuſik auch Trompete und Flöte

t Preisſtellungübernimmt bei Zuſicherung h ſowi
O S ohunl g

Mansfelderſtraſſe S
NB Habe zu Sylveſter und Neujahr noch Muſik zu vergeben

ik Diri gent

D O
Unſere Bade Anſtalt

iſt Montag den 2 Feiertag geſchloſſen

Parkbad S
d F l

4 S d i W d v9 W7 i

721 d 3 dr i v nBittervon A I Kutsechvach Leipzig

Goldene Medaille Leipzig 1892
Höchſte Anuszeichnung

De Erprobt gegen Magenbeſchwerden Ruhr etc
Sehr magenſtärkend Kerztlich empfohlen

Zu haben bei

F A Patz Gr Ulrichſtraße 10
ErunstFentzsch Leipzigerſtraße 1

Pin Seitenstück zum Kleinen Meyer

Buehformat xu ſo 60 P 80 Kr

Für den Geschaftomann Beawten Gewrerbtreibes den Zoitungr
leser Kurz für alle welehe für jede frage ein UÜber
siohthehes zuverläszsigen Kartenmnaterial Arets und an zur Haod

Uabens wollon ins

das geelgnetste bUligste geogra In Halbfranz gebunden 10 Markphiaehe Hilfsmttel im han G F 6 u in 17 Lieferungen

a

S

dJ
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nächſten Vierteljahr erſcheint

ein großer ſpannender Roman aus der Gegenwart
Der großartige Erfolg der Berliner Morgen Zeitung bewriſt
alle berechtigten Anſprüche an eine volksthümſiche ſorgfätti

145000 Abonnenten
h eine ſo große Auflage wie ſie noch keine andere deutſche Zeitungal erlangt hat beſitzt die täglich in 8 gr Folio Seiten exſcheinende liberale

Berliner Morgen orgen Zeitung

nebſt Familienblatt mit vorzüglichen Erzählungen Jm

E von Wald Zedtwitz Wer ſiegt
daß dieſelbe

redligirte
befriedigt trotz des enorm billigen Abonnementspreiſes von nnr

1 May vierteljährlich
Probenummern gratis d d Berliner Morgen Zeitung Bern S W z

T T 7

Na

t D egléh I
59

T

öchsvaee und wie
r

m

MeineWiehiehie toten
iſt

am 2 Feiertage
7 bis o the gut

und von
11 bis 2 Ihr Mittags

geöffüet
am

I Feiertage
geſchloſſen

F R VittelJ Gold u Silberwagren üonterie
waaren Fabrik

Liebenauerſtraße 25
Ecke Pfännerhöhe

Größtes Zeigloeſchaft
der Provinz

Aussb egunier

mit Schlagwert 14 Tage

GoldeneDamen Remontoir
J vk an bis 120 t

Silberne
Herren Remontoir

von 18 65 Mkun Wettuhren d 380 n
Sehr gute Wagre

2 Jahre Garantie

I meinem Schaufenſter
d mit Preiſen ausgeſtellt
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